
3.	Was	kümmert	o	dä	Wältebrann
mis	Guggischbärg	im	Bärnerlann?
Es	wott	si	Fride,	früe	u	schpaat,	
bis	ganz	die	Wält	i	Fätze	gaat.
Dier,	Guggischbärg,	dier	gilt	mi	Sang
zu	jeder	Schtunn,	mis	Läbe	lang!	

Mis	Guggischbärg

2.	U	wenn	is	Lann	dr	Früelig	ziet,	
dr	Winter	us	de	Bärge	fliet,	
vertribe	ganz	vom	warme	Föön,	
wie	isch	mis	Guggischbärg	so	schöön.	
Dier,	Guggischbärg,	dier	gilt	mi	Sang
zu	jeder	Schtunn,	mis	Läbe	lang!	

Vorlage:	Volksliederbuch	«Drum	singe,	wem	Gesang	gegeben»,	Albert	Binggeli,	1965,	Seiten	8-9
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